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Stadt Radeburg 
 
Stadtverwaltung Radeburg - Heinrich-Zille-Straße 6 - 01471 Radeburg                    
 

 

☒ Beschlussvorlage   ☐ Informationsvorlage 

 

☐ Tischvorlage    ☐ Wiedervorlage 
 

☒ öffentlich     

☐ nichtöffentlich 
 

TOP 9 

 

Gremium TA Amt Bauamt 

Datum 06.02.2024 Verfasser Schirdewan 

 

Beratungsfolge 

Status Sitzungsdatum Gremium Beschluss-Nr. 

    

 
Gegenstand 
 

☒ Beratung und Beschluss 

☐ Information 

Bauvorhaben: 
Bauantrag: Einfriedung Freilaufbereich der Hühnerfarm B2; 
teilweise Erneuerung der bestehenden Zaunanlage Fl.-Nr. 
860/6 
 
Baugrundstück: 
Gemarkung Radeburg, Fl.-Nr.  
860/6, 872/5, 872/1, 861/2, 870/4, 860/10, 875/1, 882/17, 860/9, 
886/11 
Meißner Landstraße 1 

 
Sachverhalt: 
 
Der Antragsteller beabsichtigt die Einfriedung der Hühnerfarm B2 mit einem unter 2m hohem 
verzinkten Stabgitterzaun und die Unterteilung des Freilaufbereiches mit Wildschutzzaun sowie die 
teilweise Erneuerung der bestehenden Zaunanlage des Flurstücks 860/6. 
 
Die Stadt Radeburg beurteilt das Bauvorhaben im Rahmen der Beteiligung der Gemeinde gemäß 
§ 36 BauGB hinsichtlich der planungsrechtlichen Zulässigkeit des Bauvorhabens und der 
gesicherten Erschließung. 
 
Das Bauvorhaben liegt im Außenbereich i.S.d. § 35 BauGB; örtliche Bauvorschriften für diesen 
Bereich (z.B. Ortsgestaltungssatzung) bestehen nicht. Das Vorhaben dient einer 
landwirtschaftlichen Nutzung und ist daher als privilegiertes Vorhaben i.S.d. § 35 Abs. 1 Nr. 1 
anzusehen.  
 
Voraussetzung für den Nachweis der gesicherten Erschließung sind Zufahrt, Trinkwasserver- und 
Abwasserentsorgung, sowie Löschwasserversorgung. Die Erschließungsvoraussetzungen wurden 
geprüft und werden von der Verwaltung bestätigt. 
 
Rechtsgrundlagen: 
 
- § 36 BauGB 
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